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1. Jahresrückblick der Kirchenpflege 

Ich freue mich, Ihnen den Jahresbericht für das abgelaufene Jahr präsentieren zu dürfen. Im 

Folgenden finden Sie eine Zusammenfassung der wichtigsten Ereignisse und Entwicklungen.  

Im Mai konnte der vakante Sitz in der Kirchenpflege mit Meinrad Suter aus Sulz Rickenbach 

neu besetzt werden. Er übernimmt das Ressort Personaladministration welches die Betreuung 

der Hauswartung beinhaltet. Zudem ist er seit Jahren Aktuar im Stiftungsrat St. Josef Sulz und 

bringt somit einiges an Erfahrung mit. 

Aufgrund der geänderten Bestimmungen steht unserer Kirchgemeinde neu ein zweiter Sitz in 

der Synode zu, da das Anrecht pro 5'000 Mitglieder gilt und nicht mehr wie bisher pro 6'000 

Mitglieder. Deshalb wurde die Kirchgemeindeordnung im letzten Frühjahr angepasst, 

wodurch die Wahl des Synodalen an der Kirchgemeindeversammlung durchgeführt werden 

konnte. Im November 2024 wurde Thomas Hobi als zweiter Synodaler gewählt; er ist zudem 

Mitglied der Rechnungsprüfungskommission.  

Im letzten Jahr trafen wir uns zu 12 Sitzungen in der Kirchenpflege. Dazu kamen 

Vertretungen in verschiedenen Kommissionen und Gruppierungen. Hierzu eine Auflistung: 

• Personalkommission 

• Kommission – GESEWO 

• Stiftungsrat St. Josef Sulz 

• Pfarreirat St. Stefan und St. Martin 

 

 

Zusammensetzung der Kirchenpflege: 

Gisela Sieber Präsidentin 

Mario Andreato Finanzvorstand 

Chiara Brechbühl Aktuarin 

Vincenco Cicerchia Liegenschaftenverwalter 

Ursula Milz Personalverantwortliche 

Andreas Rützel EDV und Administration, Vizepräsident 

Meinrad Suter Personal - Administrationsverantwortlicher 
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Zusammensetzung der Rechnungsprüfungs-Kommission: 

Kurt Schmalz Präsident 

Jürg Fässler Vizepräsident 

Thomas Hobi Buchprüfer 

Gaby Leutenegger Buchprüferin 

Bernadette Vogel Aktuarin 

 

Vertretung in der Synode (2023 – 2027) 

Tatiana Meisterhans Synodale 

Thomas Hobi Synodaler 

 

2. Liegenschaften 

Nach der erfolgreichen Sanierung des Pfarreizentrums in Wiesendangen konnten die Mängel 

im vergangenen Jahr behoben werden, sodass wir uns nun wieder auf den regulären Unterhalt 

der Gebäude konzentrieren können.  

Beim Pfarreizentrum in Wiesendangen wurde neu eine öffentliche E-Ladestation für 

Elektroautos installiert. Dies findet sogar eine Erwähnung im Abschlussbericht 2024, des 

Nachhaltigkeitsmonitoring des Synodalrates.  

Zudem fanden mit der Genossenschaft Gesewo Absprachen zur gemeinsamen 

Grenzgestaltung statt. In der Kommission sind weiterhin Andreas Rützel als Vertretung der 

Kirchenpflege und Werner Fritschi als Fachperson vertreten. 

Nach dem im letzten Herbst Dieter und Charlotte Müller aus der Pfarreiwohnung in Sulz 

ausgezogen waren, wurde die Wohnung einer sanften Renovation unterzogen und 

anschliessend neu ausgeschrieben. Die Arbeiten konnten zügig abgeschlossen und die 

Wohnung erfolgreich wieder vermietet werden. 

Ich danke dem Liegenschaftenverwalter und den Kommissionsmitgliedern für Ihre 

erfolgreiche Arbeit. 

 

3. Personal 

Im Personalwesen kann ich Sie über einige Bewegungen im vergangenen Jahr informieren: 

Im Bereich Seelsorge wurde Beat Auer per 1. Mai 2024 zum Dekan vom Dekanat Winterthur 

ernannt. Wir gratulieren ihm herzlich. Kristina Crvenkovic begann am 1. August 2024 das 

Pastoraljahr und verstärkt damit das Seelsorgeteam, dafür gab es eine Verschiebung der 

Aufgaben in der Jugendseelsorge. 

In der Katechese traten mit Regula Fässler und Silvana Schoch zwei neue Mitarbeiterinnen 

per 1. August 2024 ihre Stellen an. Fast gleichzeitig verabschiedeten wir Andrea Bonazzi, der 
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sein Praktikum im Seelsorgeraum absolviert und seine Ausbildung zum Religionspädagogen 

erfolgreich abgeschlossen hatte. 

Leider mussten wir auch einen tragischen Verlust hinnehmen. Unsere Rechnungsführerin Pia 

Schwaninger ist nach schwerer Krankheit im August verstorben. Wir sprechen ihrer Familie 

unser aufrichtiges Beileid aus. Die Nachfolge wurde durch Janet Palmiero übernommen, 

welche bereits ab dem 1. April ihre Stellvertretung einnahm. 

Im Sekretariat Seuzach kündigte Brigitta Bernasconi ihre Pensionierung auf den 31. Januar 

2025 an. Ihre Stellvertreterin Michaela Schiewe wird die Nachfolge antreten. Die zusätzlich 

ausgeschriebene Teilzeitstelle konnte durch Nadia Schumacher per 1. Januar 2025 besetzt 

werden. 

Wir danken allen für ihren Einsatz und ihr Engagement und wünschen ihnen gutes Gelingen 

in unserer Kirchgemeinde.  

Ein besonderer Dank gilt den Mitgliedern der Personalkommission. Indem sie die Anliegen 

der Mitarbeitenden aufnehmen, setzen sie sich wesentlich zum guten Miteinander in unserer 

Kirchgemeinde ein. 

 

4. Finanzen 

Die Jahresrechnung 2024 schliesst mit einem erfreulichen Ertragsüberschuss von CHF 

247'547 ab. Dies ist in erster Linie höheren Steuereinnahmen zu verdanken. Das 

Jahresergebnis schliesst somit um CHF 277'547 besser als budgetiert ab. 

Durch dieses erfreuliche Resultat konnten die Bankschulden nochmals gesenkt werden. 

Die finanzielle Situation der röm.-kath. Kirchgemeinde Rickenbach-Seuzach kann als sehr gut 

bezeichnet werden. 

Wir danken dem Finanzvorstand und der Rechnungsführerin für ihre sorgfältige Arbeit und 

ihr Engagement im Finanzbereich. 
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5. Pfarreileben 

Das Pfarreileben der beiden Pfarreien war von einer lebendigen Vielfalt an Aktivitäten 

geprägt. Höhepunkte waren die gut besuchten Pfarreifeste im Sommer, der gemeinsame 

Pfarreiausflug von St. Stefan nach Männedorf, sowie der herbstliche Chilekafi „O’zopft 

ischs“. Die traditionellen Samichlausbesuche in Sulz Rickenbach bereiteten den Familien 

jedes Jahr grosse Freude. Auch kulturelle und spirituelle Angebote, wie Vortragsabende im 

Pfarreizentrum und ökumenische Projekte, bereicherten das Gemeindeleben und stärkten das 

Miteinander in der Pfarrei. 

Wir danken allen Beteiligten für ihr Mitwirken und freuen uns auf weitere gemeinsame 

Momente.  

Weitere Angaben zur Pfarreistatistik sind der untenstehenden Tabelle zu entnehmen.  

 

* Bestattungen: 1. Zahl = Anzahl Verstorbene Pfarreiangehörige 

  2. Zahl = Anzahl kath. Beisetzungen  

  

 St. Martin St. Stefan Total 

Taufen 13  8 21 

Erstkommunion 15  21 36 

Firmung 30  - 30 

Eheschliessungen in den 
Pfarreien  

0  1 1 

Bestattungen * 23/ 15  23/18 46 / 33 

Konversionen - - - 

Kirchen-Eintritte 1 0 1 

Kirchen-Austritte 52 56 108 

Katholiken 2024 2795 
(-26) 

2'526 
(- 17) 

5’321 
(-43) 
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6. Danksagung 

Ich möchte diese Gelegenheit nutzen, um meinen Dank an verschiedene Gruppen und 

Personen auszusprechen, die das Pfarreileben in unserer Kirchgemeinde so wertvoll gestalten: 

Ein besonderer Dank geht an unsere Kirchenpflege. Mit ihrer engagierten Arbeit tragen sie 

viel zur Entwicklung unserer Kirchgemeinde bei. Die Mitglieder der 

Rechnungsprüfungskommission verdienen ebenfalls Anerkennung. Ihre sorgfältige Prüfung 

der Finanzen stellt sicher, dass wir verantwortungsvoll mit den Ressourcen unserer Gemeinde 

umgehen. 

Unsere Mitarbeitenden tragen täglich dazu bei, dass unsere Pfarreien reibungslos 

funktionieren. Für ihren Einsatz und ihre Unterstützung sind wir dankbar. Einen besonderen 

Dank geht dabei an Pfarrer Beat Auer und Pfarreibeauftragter Eric Jankovsky, die unsere 

beiden Pfarreien mit viel Engagement leiten. 

Ebenfalls ein grosser Dank geht an alle Freiwilligen und aktiven Mitgliedern, die unser 

Pfarreileben bereichern und mitgestalten.  

Wir sind stolz auf unsere Gemeinschaft und danken allen, die dazu beitragen, dass das 

Pfarreileben in St. Martin und St. Stefan so lebendig und bereichernd ist. 

 

Wiesendangen, 20. Mai 2025 

 

 

Gisela Sieber  

Präsidentin der Kirchenpflege 

 


